
MySwitzerland.com
Wie und wo Sie in die Vergangenheit reisen können, erfahren  
Sie in unserer Broschüre «Swiss Historic Hotels» oder auf  
MySwitzerland.com/zeitreisen. Buchen können Sie direkt über 
00800 100 200 30 (kostenlos).

Wir tun alles, damit Sie 
die guten alten Zeiten 
erleben können.
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Willkommen im Schweizer Berg-
sommer: 48 Viertausender, der
längste Gletscher der Alpen,
der höchste Wasserfall Europas,
der größte Thermalpark der
Alpen – die Schweiz steckt voller
Superlative. Und die gilt es zu ent-
decken.

Fernab von Stress und Hektik
warten vom Genfer See bis zum
Lago Maggiore, vom Matterhorn
bis zum Piz Bernina traumhafte
Naturerlebnisse, kulinarische
Leckerbissen und jede Menge
Fahrvergnügen. 
Auch die Städte lassen keine
Wünsche offen: Sightseeing in 
Zürich, Schlemmen in Basel oder
doch lieber ein Museumsbesuch
im größten technischen Museum
der Schweiz in Luzern? In den
Schweizer Metropolen treffen
moderne Ausstellungen auf 
rustikale Beizlis (Kneipen) und
Palmen gesäumte Uferprome-
naden auf schneebedeckte Berg-
gipfel. Wie gut, dass es unzählige
Möglichkeiten gibt, die helveti-
sche Vielfalt auf einer Genuss-
tour zu erkunden.

Erlebnisregion Graubünden

Vor allem unter Tourenfahrern
gilt die Alpennation als absolutes
Highlight. Hinter jeder Biegung
warten neue beeindruckende
Ausblicke, während Asphaltcow-

boys gemütlich über großzügig
ausgebaute Strecken, kurven-
reiche Passübergänge oder
kleine Schleichwege fahren. 
Auf einer Rundreise lassen sich
die schönsten Regionen der
Schweiz entdecken. Bizarre Fels-
formationen, eisige Gletscher
oder kristallklare Seen – die ge-
heimnisvolle Bergwelt Graubün-
dens bietet jedem Reisenden sein
ganz persönliches Bergerlebnis. 
Daneben lockt die Region mit
einem breiten Freizeit- und 
Ferienangebot. drei Sprachen,
uralte Traditionen und abwechs-
lungsreiche Events sorgen für die
nötige Würze.

Ausgangspunkt Sankt Moritz
Ausgangspunkt der Rundreise 
ist St. Moritz, ein absolutes Muss
für jeden Schweiz-Urlauber. 
Und es sind nicht allein die Stars
und Sternchen, die den Reiz 
des Oberengadiner Dorfes aus-
machen, sondern vielmehr seine
Lage. 25 Bergseen, Wälder, Glet-
scher, Mineralquellen und die
durchschnittlich 322 Sonnentage
im Jahr bilden den perfekten
Rahmen für unvergessliche 
Ferien. Natürlich bieten sich 
zahlreiche Ausflüge an, wie z.B.
in den Schweizer Nationalpark
bei Zernez, in die malerischen
Dörfer des Engadins wie Guarda
oder Zuoz oder eine Fahrt mit
dem Bernina-Express ins italie-
nische Tirano. 

Wer noch mehr von der
Schweiz entdecken will, sollte
in Richtung Wallis fahren. 
Die Ferienregion mit ihren 
majestätischen Viertausendern
ist im Sommer ein echter Tipp.
Ungestüme Bergbäche, klirrend
kalte und glasklar glitzernde
Gletscherseen laden zur Ab-
frischung ein.

Bergsommer im Wallis

Einer der Höhepunkte für Gipfel-
stürmer ist ein Ausflug zum
Aletschgletscher (zum Beispiel
mit der Bergbahn ab Mörel), dem
ersten UNESCO-Weltnaturerbe
der Alpen und mit 24 km der
längste Eisstrom Europas, der
von der Jungfrau Region ins Wal-
lis fließt. Wer dem Strom des
Aletsch mit dem Motorrad oder
Oldtimer folgen will, steigt bei
Goppenstein in den Autozug und
erreicht so bequem Kandersteg
im Berner Oberland. Vorbei an
Brienzer und Thuner See gelangt
man in kurzer Zeit nach Interla-
ken.

Eiger, Mönch & Jungfrau
Hier ist der optimale Ausgangs-
punkt in die atemberaubende
Bergwelt der Jungfrau Region
mit dem alpinen Dreigestirn
Eiger, Mönch und Jungfrau. Eine
Reise zum höchstgelegenen
Bahnhof Europas, zum Jungfrau-
joch »Top of Europe« auf 3.454 m
Höhe, zählt zu den Höhenpunk-
ten einer jeden Schweiz-Reise.
Oder wie wäre es mit einem

James-Bond-Frühstück im
Drehrestaurant Piz Gloria auf
dem Schilthorn – Schauplatz des
Klassikers »Im Geheimdienst
Ihrer Majestät?« Allerdings
haben diese Ausflüge mit den
einzigartigen Schweizer Berg-
bahnen natürlich auch ihren
Preis. Wer sich diese Natur-
schauspiele gönnen möchte,

sollte sich unbedingt zuvor über
spezielle Angebote in Verbin-
dung mit einer Übernachtung
in Interlaken oder Mürren er-
kundigen.
Die Reise führt weiter durch das
Simmental nach Montreux an
den Genfer See. Während sich
im Hintergrund schneebedeckte
Gipfel und alte Schlösser erhe-
ben, zieren Palmen die 15 Kilo-
meter lange Uferpromenade.

Am Genfer See
Ein Hauch von Belle-Époque
weht durch die Gassen von 
Montreux. Süße Krönung erfährt
ein Besuch an der so genannten
Schweizer Riviera mit einer
Fahrt im Schokoladenzug. 
Stilecht bringen vornehme 
Pullman-Waggons aus dem 
Jahre 1915 Passagiere ins
Schweizer Käse- und Schokola-
denparadies nach Gruyères 
und Broc.

© ADAC e.V. Motorrad- und Oldtimerkoordination
Photos by swiss-image.ch

Kontakt: motorrad@adac.de
Ausgabe 2011. Alle Angaben ohne Gewähr

Entdeckungen im 
Naturparadies
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Motorrad- und Oldtimertouren
vom Bodensee zum Genfer See
und vom Jura über die höchsten
Alpenpässe ins Tessin
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Vorfahrt für Ihr Motorrad: 
Ab 99 Euro von Hamburg 
und Hildesheim nach Lörrach 
mit Autozug-Spezial!

Von dort in die schönsten 
Tourenregionen der Schweiz.
Das Angebot gilt für einen Einzelplatz im 
Liegewagen, die Motorradmitnahme 
ist inklusive. Mitfahrer zahlen nur 
60 Euro. Nur solange der Vorrat 
reicht. Buchung überall, wo es 
Fahrkarten gibt, oder unter 
www.bahn.de/autozug. 
Die Bahn macht mobil.

ADAC-Tourenk-CH-111_105x235-AZ.indd   1 21.01.2011   12:13:08
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Schloss Sins
Paspels, Tel. +41 (0)81 650 10 35 
www.schlosspaspels.ch

Hotel Albrici 
Poschiavo, Tel. +41 (0)81 844 01 73 
www.hotelalbrici.ch

Historische Schmuckstücke.
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20
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22
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25

26

27

Hotel Royal-St. Georges****
Interlaken, Tel. +41 (0)33 822 75 75
www.hotelroyal.ch

Landgasthof Ruedihus■

Kandersteg, Tel. +41 (0)33 675 81 82
www.doldenhorn-ruedihus.ch

3 4

Hotel Ofenhorn*
Binn, Tel. +41 (0)27 971 45 45
www.ofenhorn.ch

Hotel Terrasse am See**
Vitznau, Tel. +41 (0)41 397 10 33
www.hotel-terrasse.ch

5 6

Golf & Country Club 
de Bonmont****
Chéserex, Tel. +41 (0)22 369 99 60
www.bonmont.com

Hotel Krafft***
Basel, Tel. +41 (0)61 690 91 30 
www.krafftbasel.ch

7 8

Romantik Hotel Villa Carona***
Carona, Tel. +41 (0)91 649 70 55
www.villacarona.ch

Gasthof Gyrenbad 
Turbenthal, Tel. +41 (0)52 385 15 66
www.gyrenbad.ch

9 10

Kurhaus Bergün
Bergün, Tel. +41 (0)81 407 22 22
www.kurhausberguen.ch

Romantik Hotel Chesa Salis■

Bever, Tel. +41 (0)81 851 16 16
www.chesa-salis.ch

Romantik Hotel Stern***
Chur, Tel. +41 (0)81 258 57 57
www.stern-chur.ch

Schatzalp Snow & Mountain 
Resort■

Davos Platz, Tel. +41 (0)81 415 51 51
www.schatzalp.ch

Waldhaus Flims Mountain Resort
& Spa***** 
Flims Waldhaus, 
Tel. +41 (0)81 928 48 48 
www.waldhaus-flims.ch

Romantik Hotel Schweizerhof****
Flims Waldhaus, 
Tel. +41 (0)81 928 10 10 
www.schweizerhof-flims.ch

Romantik Hotel Chesa Grischuna■

Klosters, 
Tel. +41 (0)81 422 22 22 
www.chesagrischuna.ch

Musik- und Kulturhotel Palazzo 
Mysanus 
Samedan, Tel. +41 (0)81 852 10 80 
www.palazzomysanus.ch

Chasa de Capol 
Santa Maria Val Müstair,
Tel. +41 (0)81 858 57 28 
www.chasa-capol.ch

Hotel Waldhaus*****
Sils-Maria, Tel. +41 (0)81 838 51 00 
www.waldhaus-sils.ch

Palazzo Salis 
Soglio, Tel. +41 (0)81 822 12 08 
www.palazzosalis.ch

Badrutt’s Palace Hotel*****
St. Moritz, Tel. +41 (0)81 837 10 00 
www.badruttspalace.com 

Hotel La Margna****
St. Moritz, Tel. +41 (0)81 836 66 00 
www.lamargna.ch

Hotel Alte Herberge Weiss Kreuz 
Splügen, Tel. +41 (0)81 630 91 30 
www.weiss-kreuz.ch

Grandhotel Giessbach****
Brienz, Tel. +41 (0)33 952 25 25 
www.giessbach.ch

Historisches Alpinhotel 
Grimsel Hospiz■

Guttannen, Tel. +41 (0)33 982 46 11
www.grimselwelt.ch

Mattenhof Resort 
Interlaken, Tel. +41 (0)33 828 12 81 
www.mattenhofresort.com

Hotel Bellevue des Alpes
Kleine Scheidegg, 
Tel. +41 (0)33 855 12 12 
www.scheidegg-hotels.ch

Hotel Falken Wengen
Tel. +41 (0)33 856 51 21 
www.hotelfalken.com

Grand Hôtel & Kurhaus**
Arolla, Tel. +41 (0)27 283 70 00 
www.hotel-kurhaus.arolla.com

Hotel Bella Lui***
Crans-Montana, Tel. +41 (0)27 481 31 14
www.bellalui.ch

Gd Hôtel Bella Tola & St-Luc****
St-Luc, Tel. +41 (0)27 475 14 44 
www.bellatola.ch

Boutique Hotel Monte Rosa****
Zermatt, Tel. +41 (0)27 966 03 33 
www.monterosazermatt.ch

Jugendstil-Hotel Paxmontana***
Flüeli-Ranft, Tel. +41 (0)41 666 24 00 
www.paxmontana.ch

Hotel und Kurhaus Flühli 
Flühli, Tel. +41 (0)41 488 11 66 
www.kurhaus-fluehli.ch

Romantik Hotel Wilden Mann****
Luzern, Tel. +41 (0)41 210 16 66 
www.wilden-mann.ch

Hostellerie Bon Accueil***
Château-d’Oex, Tel. +41 (0)26 924 63 20 
www.bonaccueil.ch

Hôtel Masson***
Montreux-Veytaux, 
Tel. +41 (0)21 966 00 
44 www.hotelmasson.ch

Albergo Monte Verità
Ascona, Tel. +41 (0)91 785 40 40 
www.monteverita.org

Albergo della Posta**
Astano, Tel. +41 (0)91 608 32 65 
www.albergo-posta-astano.ch

Gasthof Hirschen■

Eglisau, Tel. +41 (0)43 411 11 22 
www.hirschen-eglisau.ch

Romantik Seehotel Sonne****
Zürich-Küsnacht, 
Tel. +41 (0)44 914 18 18 
www.sonne.ch

Klosterhotel St. Petersinsel■

Erlach, Tel. +41 (0)32 338 11 14 
www.st-petersinsel.ch

Romantik Hotel Bären Dürrenroth 
Dürrenroth, Tel. +41 (0)62 959 00 88
www.baeren-duerrenroth.ch

Schloss Wartegg**
Rorschacherberg, 
Tel. +41 (0)71 858 62 62
www.wartegg.chh
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sowie der unerschöpfliche Kur-
ven- und Pässereichtum der
Schweiz sind gute Vorausset-
zungen für einen traumhaften
Genussurlaub auf Motorrad, 
Cabrio oder Oldtimer. Dennoch
sind wie auf allen höher gelege-
nen Gebirgsstraßen Frostschäden
und Verunreinigungen möglich
und sollten stets mit einkalkuliert
werden. Auch bei der Verwen-
dung von Sonnenbrillen muss
durch die Vielzahl der vorhande-
nen kleineren und größeren Tun-
nels die entsprechende Vorsicht
walten.

Generalkarte ist notwendig
Zur besseren Orientierung wäh-
rend der Fahrt haben wir auf
manche Detailinformationen ver-
zichtet, um die Übersichtlichkeit
zu gewährleisten. Die Karte sollte
daher in erster Linie zur Planung
eines Erlebnisurlaubs in dieser
entdeckenswerten Region im
Herzen Europas verwendet wer-
den. Deshalb empfehlen wir un-
bedingt die zusätzliche
Verwendung einer detaillierten
Landkarte mit einem ausreichend
guten Maßstab (1:200.000). 

Klima und Reisezeit
Die Schweiz ist überwiegend ein
Gebirgsland, mit frischen Tempe-
raturen auf den Passstraßen ist
stets zu rechnen. Als beste Reise-
zeit bietet sich daher der Sommer
an. Je früher oder später im Jahr
man unterwegs ist, desto größer
ist die Gefahr, dass Pässe wegen
Schnee gesperrt sind. Hinweis-
schilder in den Tälern informie-
ren aber rechtzeitig. Dennoch:
Auch im Frühjahr und Herbst
sind Bodensee und Appenzeller
Land, das Berner Oberland, die

kurvigen Höhenzüge des Juras
oder die Weinanbaugebiete am
Genfer See ganz ausgezeichnete
Reiseziele für Tourenfahrer.

Infos vom ADAC
Einen aktuellen Überblick zu den
ADAC Tourenkarten erhalten Sie
im Internet unter  www.adac.de/
motorrad bzw. www.adac.de/old-
timer. Auf unseren Themenseiten
für Fahrer und Freunde von Mo-
torrädern und Oldtimern geben
wir umfangreiche Tipps und Rat-
schläge zum jeweiligen Thema.
Übrigens: Kennen Sie schon die
kostenlosen ADAC Newsletter zu
den Schwerpunkten Motorrad
und Oldtimer? 14-tägig erhalten
Sie damit topaktuelle Nachrich-
ten zu Ihrem Hobby per e-Mail
zugesandt. Termine von Veran-
staltungen und Sicherheitstrai-
nings, Trends rund um
Ausrüstung und Zubehör, Ver-
kehrsfragen sowie touristische
und technische Informationen
frei Haus. Einfach anmelden
unter www.adac.de/newsletter.

Mit viel Sorgfalt haben wir diese
Tourenvorschläge über die höchs-
ten Pässe und durch die schöns-
ten Regionen der Schweiz
zusammengestellt. Die in grün
markierten Routen auf den beiden
Kartenteilen Westschweiz (Vorder-
seite) und Ostschweiz (Rückseite)
haben eine Gesamtlänge von über
3500 Kilometern.

Im Maßstab von 1:400.000 führt
diese Motorrad- und Oldtimer-
tourenkarte landschaftsinteres-
sierte und genussbetonte
Tourenfahrer durch ein wahres
Tourenparadies, das sowohl auf

zwei als auch auf vier Rädern
richtig Laune macht. Sehens-
werte Landschaften, bezaubernde
Seen, interessante Museen und
die phantastische Bergwelt der
Schweizer Alpen werden von un-
seren eingezeichneten Routen-

vorschlägen erschlossen.
Die ausgewählte Strecke kann 
als Rundtour in etwas mehr als
einer Woche gemütlich unter 
die Räder genommen werden, 
genauso kann man aber auch 
einzelne Streckenabschnitte 
für Tagesausflüge zusammen-
stellen. 

Die Routenführung
Die jeweils zwischen zwei 
blauen Pfeilspitzen eingezeich-
neten Kilometerangaben sind
dabei sehr hilfreich. Ausprobie-
ren sollte man auch die hellgrün
in die Karte eingetragenen Ab-
stecher und Alternativstrecken.

Unterwegs auf guten Straßen

Bei den ausgewählten Routen
handelt es sich um asphaltierte
Neben- und Hauptstraßen ohne
Vignettenpflicht. Ein in der Regel
ausgezeichneter Straßenzustand

Tourentipps für die Schweiz

Telefonnummern in der
Schweiz:

Pannenhilfe des ADAC-Partner-
Clubs TCS:

140 oder 
03 18 50 53 11 
(aus den Mobilfunknetzen)
Polizei: 117
Unfallrettung: 112

Die ADAC-Notrufnummern
finden Sie auf der Rückseite
Ihrer ADAC-Mitgliedskarte.

Weitere Informationen zu den Swiss Historic Hotels und aktuellen Angeboten erhalten Sie unter
MySwitzerland.com/zeitreisen. Buchen können Sie direkt über 00800 100 200 30 (kostenlos).
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